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Aufgabe 1. Seien a, x1 > 0 und xn+1 := 1
2(xn + a

xn
) für n ∈ N. Zeigen Sie, daß (xn)n≥1

monoton fallend ist (im Fall 0 < x1 <
√

a nur für n ≥ 2) und für n ≥ 2:

a

xn
≤ √

a ≤ xn.

Beweisen Sie limn→∞ xn =
√

a und limn→∞ a
xn

=
√

a.
Berechnen Sie xn für a = x1 = 2 und n = 2, 3, 4, 5. Welchen Wert gibt ein Taschenrechner

für
√

2 an?

Aufgabe 2. Studieren Sie die Konvergenz der folgenden Folgen mittels des Monotoniekri-
teriums:

a) (n2 + (−1)n)n≥1 b) (2n+1
n+1 )n≥1 c) (2n

n! )n≥1

Berechnen Sie die Grenzwerte!

Aufgabe 3. Berechnen Sie die Häufungswerte der Folgen (an)n≥1, (bn)n≥1, (cn)n≥1 definiert
durch

an =
n

n + 1
sin(

nπ

2
),

bn =

{
xn : n gerade
yn : n ungerade

}
,

cn = (1 +
cos(nπ)

n
)n,

wobei x, y ∈ R mit 0 < x < y seien.

Aufgabe 4. Sei α ∈ R. Ergänzen Sie (1,−1, 1), (1, α, α2) zu einer Basis des R3.
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